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AUF EINEN BLICK

NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 / 775 0001

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst 	 Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias	 Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 / 855
	 meger@sozialstation-schlier.de

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell	 Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 / 923754
St. Gallus Hilfe gGmbH	 Tel. 07520 / 95623 122
	 ada@st.gallus-hilfe.de
Pflegestützpunkt Landkreis	 Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Augenarzt	 Tel. 01801 / 92946
Kinderarzt	 Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte	 Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 21. Januar 2017
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag:
Kloster-Apotheke Isny, Wassertorstr. 5
Tel. 07562 / 975560
Zusatzdienst:
Von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Staufen-Apotheke Wangen, Martinstorplatz 4
Tel. 07522 / 6585
Sonntag, 22. Januar 2017:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12
Tel. 07522 / 931077

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Die Abfuhrtermine 2017 für die Restmüll- und Biotonnen ent-
nehmen Sie bitte aus Ihrem persönlichen Abfallkalender 2017 
des Landkreises, der Ihnen Ende Dezember zugesandt wurde!

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER

Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 / 950 – 0
	 Fax 07520 / 6478
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr

Katholische Kirche:

Pfarrbüro	 Tel. 07520 / 96160
	 Fax 07520 / 96170
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Mo.   9.00 – 11.30 Uhr
	 Di.     9.15 – 11.30 Uhr
	 Do. 16.30 – 19.00 Uhr
Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer	 Tel. 07520 / 96180
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer	 Tel. �07520 / 9669066 oder 0170 

/ 8402180
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 
Pfarrer Christoph Rauch	 Tel. 07520 / 9203685
	 helena.rauch@elkw.de
	 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 / 2324
	 Fax 07522 / 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
	 Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

Ländliches Schulzentrum:
Rektor Roland Titel	 Tel. 07520 / 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindergarten St. Gebhard
Herr Sebastian Renner	 Tel. 07520 / 5486
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindergarten St. Johannes
Frau Daniela Heydt	 Tel. 07520 / 6227
	 kindergarten.st.johannes@t-online.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Antje Le Cossec 	 Tel. 07520 / 923565
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de

BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor 
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr	 Tel. 07520 / 95028
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Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
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E-Mail:	 info@amtzell.de
Internet:	 www.amtzell.de
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des amtlichen Teils: Bürgermeister Clemens Moll
oder sein Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-10

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ralf Berti, E-Mail: anzeigen@dvwagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich € 24,00
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Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen 
an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk  
und gegen die Daten- übermittlung an  
das Staatsministerium
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem 
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf 
die Meldebehörde nach § 50 Ab- satz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) 
Auskunft erteilen über Familiennamen, Vorna- men, Doktorgrad, 
Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums.
Alterjubiläen werden ab dem 70. Geburtstag veröffentlicht und 
Ehejubilare ab dem 50. Ehejubiläum. 
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der Mel-
deverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und 
Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarin-
nen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst sind zum 
Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die 
An- schrift sowie das Datum und die Art des Jubiläums.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann beim Bürgermeisteramt Amtzell, Einwoh-
nermeldeamt, Waldburger Straße 4, 88279 Amtzell, eingelegt wer-
den. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Ferienprogramm
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Vereine,
auch dieses Jahr organisiert die Gemeinde Amtzell wieder ein Feri-
enprogramm, um den Kindern die Ferienfreizeit zu „versüßen“. 
Hierfür benötigen wir wieder die Mitarbeit von Vereinen, Kirchen, 
Organisationen, Firmen und Privatpersonen, die sich mit einem 
Beitrag am Ferienprogramm 2017 beteiligen wollen.
Haben Sie Lust, einen Ferienprogrammpunkt zu begleiten oder 
selbst einen Programmpunkt auf die Beine zu stellen und zu 
organisieren? Dann melden Sie sich bei uns im Rathaus. Für wei-
tere Fragen steht Ihnen Frau Jessica Müller gerne zur Verfügung, 
Tel. (07520) 950-23.
Außerdem wäre es super, wenn wieder zahlreiche Sponsoren das 
Ferienprogramm mit einer Spende unterstützen würden. Das Pro-
grammheft erscheint Anfang Juni. 
Wir danken schon jetzt allen Anbietern und Sponsoren sehr herz-
lich für ihre Unterstützung und hoffen auf zahlreiches Kommen.
Euer FePro-Team

Schulkindbetreuung in den „Großen Ferien“
Die Gemeinde Amtzell plant auch dieses Jahr wieder für Kinder 
ab Klasse 1 bis Klasse 5 eine Betreuung während der Großen Som-
merferien im Rahmen der „Ferienakademie“ am Ländlichen Schul-
zentrum Amtzell.
Anmelden können Sie Ihr/e Kind/er für voraussichtlich folgende 
Betreuungswochen:
•	 31.07. - 04.08.2017, jeweils von 7.30 Uhr - 13.30 Uhr / 15 Uhr
•	 07.08. - 11.08.2017, jeweils von 7.30 Uhr - 13.30 Uhr / 15 Uhr
•	 14.08. - 18.08.2017, jeweils von 7.30 Uhr - 13.30 Uhr / 15 Uhr
•	 21.08. - 25.08.2017, jeweils von 7.30 Uhr - 13.30 Uhr / 15 Uhr
•	 28.08. - 01.09.2017, jeweils von 7.30 Uhr - 13.30 Uhr / 15 Uhr
•	 04.09. - 08.09.2017, jeweils von 7.30 Uhr - 13.30 Uhr / 15 Uhr
Da im letzten Jahr die Nachfrage nach einer längeren Betreuungs-
zeit sehr groß war, wollen wir in diesem Jahr die Betreuungszeiten 

bis 15 Uhr ausweiten, sofern der Bedarf gegeben ist. Bitte geben 
Sie bei der „Voranmeldung“ an, ob Sie eine Betreuung bis 13.30 
Uhr oder bis 15 Uhr wünschen.
Diese Anmeldung ist zunächst nur eine Bedarfsplanung. Voraus-
setzung ist, dass mindestens 7 Kinder für den jeweiligen Betreu-
ungszeitraum verbindlich angemeldet werden. Nur dann finden 
die Betreuungswochen auch tatsächlich statt. 
Die Betreuungszeit bis 15 Uhr findet auch nur dann statt, wenn 
mindestens 7 Kinder bis 15 Uhr angemeldet sind. 
Die Betreuung pro Woche mit Mittagessen kostet bei der Betreu-
ungszeit bis 13.30 Uhr 63 € und bei der Betreuungszeit bis 15 Uhr 
65 €. Buchbar sind nur ganze Wochen. Wenn Ihr Kind Interesse 
hat, seine Ferien in der Ferienakademie zu verbringen, um dort 
mit anderen an Spielen und an Aktionen teilzunehmen, dann mel-
den Sie sich bitte bis spätestens 31. März 2017 im Rathaus Amt-
zell bei Frau Jessica Müller unter Tel: 07520/950-23 oder per Mail 
unter jessica.mueller@amtzell.de.  

Betreuungsangebot für  
Amtzeller Kindergartenkinder  
in den Sommerferien 2017 geplant
In den Kindergartensommerferien ist eine Betreuung für die Amt-
zeller Kindergartenkinder geplant.
Teilnehmen können Kinder, die bereits 3 Jahre alt sind und keine 
Windeln mehr benötigen. Die Betreuung ist in der Zeit von 7.30 
Uhr bis 13.30 Uhr und kostet 60 € pro Woche. Buchbar sind nur 
ganze Wochen.
Wenn Sie Interesse haben, Ihr Kind in den Ferienwochen betreuen 
zu lassen, füllen Sie den beigefügten Vordruck aus und geben die-
sen bis spätestens 31. März 2017 im Rathaus Amtzell ab. Für Rück-
fragen steht Ihnen Frau Jessica Müller, Tel. 07520/950-23, gerne 
zur Verfügung. 
Die Betreuung kommt nur zustande, wenn mind. 7 Kinder pro 
Woche verbindlich angemeldet sind. 

Bauernmarkt im Winter - jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr
Wir bitten um Verständnis dafür, dass während des Winters insbe-
sondere die Anbieter mit langem Anfahrtsweg bei starkem Schnee-
fall oder strengem Frost auch kurzfristig ausfallen können.
• Schäferhof Broger (außer am 1. Samstag und 3. Samstag im 
Monat)
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot
von Wannis’ Backstube (Edensbach), Dinnette 
• Fa. Dürrenberger
Obst und Gemüse

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

AUS DEM RATHAUS

BAUERNMARKT 

Name und Adresse der Erziehungsberechtigten

Name und Geburtsdatum des Kindes 

Erreichbarkeit

Tel./Emailadresse

Betreuungswoche
O  07.08.- 11.08.17
O  14.08.- 18.08.17
O  21.08.- 25.08.17
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• Fam. Gehweiler (außer bei starkem Schneefall oder strengem 
Frost)
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse und 
saisonale Früchte
• Bodenseefischerei Bichlmair (außer am 1. Samstag im Monat; 
außer bei starkem Schneefall oder strengem Frost)
fangfrische Fische, Räucherfische aus eigener Räucherei, Fischsa-
late und Marinaden, Leckereien aus Fluss und Meer, Fischbrötchen

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und kön-
nen in Zimmer Nr. 2 bei Frau Straub abgeholt werden:
- 1 Zapfwelle (Fundort: Haslacher Straße)
- 1 USB-Stick (Fundort: Turnhallen-Gelände)
- 1 braune Feinstrickjacke (Fundort: Turn- und Festhalle) 
- 2 Schlagzeugstecken (Fundort: beim Haus der Gemeinde)
- 1 Kinder-Warnweste (Fundort: Bushaltestelle an der Kirche) 
- 1 iPhone (Fundort: Unterführung nach Spiesberg)
- 1 schwarzes Fahrradschloss (Fundort: Kreisverkehr)
- 1 graue Kinder-Mütze (Fundort: bei der Sparkasse)
- 1 Garagentoröffner (Fundort: Friedhof)
- 1 blau-graue Mütze (Fundort: Friedhof)
- �1 blaue Stofftasche mit folgendem Inhalt: Adidas-Turnschuhe Gr. 

40, Nike-Sporthose und Nike-Sportjacke Gr. 147-158 (Fundort: 
beim Kindergarten St. Johannes)

- 1 Rosenkranz (Fundort: beim Haus der Gemeinde)
- 1 beige Mütze (Fundort: beim Föki-Theater im Alten Schloss)
- �1 rosafarbener Schal mit weißen Sternen (Fundort: beim Föki-The-

ater im Alten Schloss)
- 1 Brille (Fundort: beim Weihnachtsmarkt auf dem Schlosshof)
- 1 schwarze Jacke Gr. L (Fundort: Turn- und Festhalle)
- 1 Brille (Fundort: Turn- und Festhalle)
- 1 Cityroller (Fundort: bei der Turn- und Festhalle)
- 1 Brille (Fundort: Bergstraße)
- 1 Brille (Fundort: Theresienstraße/Am Dennenberg)
- 1 Samsung-Handy (Fundort: Greutstraße)

Folgende Schlüssel wurden gefunden:
- 1 Schlüssel (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- �1 Schlüsselbund mit verschiedenen Schlüsseln (Fundort: Turn- 

und Festhalle)
- �1 Schlüsselbund mit verschiedenen Schlüsseln (Fundort: Apo-

theke)
- �1 Schlüsselbund mit verschiedenen Schlüsseln (Fundort: Tank-

stelle)
- 2 Schlüssel und 2 Anhänger (Fundort: vor Metzgerei Rädler)
- 2 Schlüssel und 1 Anhänger (Fundort: vor Turn- und Festhalle)

Folgende Fahrräder wurden gefunden:
- �1 blau-silbernes Kinder-Mountainbike der Marke CHAKA (Fund-

ort: ehemaliger Bauhof/Schlecker-Parkplatz, Waldburger Straße) 
- �1 lilafarbenes Herrenfahrrad der Marke Traveller (Fundort: ehema-

liger Bauhof/Schlecker-Parkplatz, Waldburger Straße) 
- 1 silbernes Mountainbike der Marke Bianchi (Fundort: Schulhof )

Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung
Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese der Gemeindever-
waltung (Frau Straub) telefonisch (07520/950-14) oder schriftlich 
unter dem Stichwort „Verschenk-Börse“ mitteilen. 
Wir veröffentlichen dann kostenlos im Amtsblatt die angebotenen 
Gegenstände und Ihre Telefonnummer.
Bitte melden Sie es, wenn der Gegenstand aus der Verschenk-Börse 
gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer aktuell sein. 
Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessieren, setzen Sie 
sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.
•	 300 Liter Kunststoff-Fass, 07520/6145
•	 Kinderwagen, 07522/7019352 ab 16.00 Uhr
•	 Wickelauflage, 07522/7019352 ab 16.00 Uhr

•	 Diverse Baby- und Kleinkinderkleidung, 07522/7019352 ab  
16.00 Uhr

•	 Skihelm Rossi, Gr. S (50-52 cm), silber, 07520/953734
•	 Ganzkörper-Solarium, 07520/6975
•	 Heimtrainer, 07520/6975

Wir gratulieren herzlich:
Herrn Ulrich Mayr, Am Kapellenberg 31	  
am 25. Januar zum 72. Geburtstag

Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

Besuch aus Cosne zur Amtzeller Fasnet
Liebe Amtzeller Gemeinde,
am Fasnetswochenende vom 23.02. (abends) - 26.02.2017 (nach 
dem Frühstück) erwarten wir Besuch von unserer französischen 
Partnergemeinde Cosne d´Allier.
Da in Cosne keine Fasnet gefeiert wird, möchten unsere Gäste die 
Amtzeller Fasnet kennenlernen. 
Im Sommer 2016 durften wir in Cosne 45-jähriges Jubiläum feiern.
Wir bitten Sie darum, Gäste aus Cosne für diese Zeit aufzunehmen.
Für Fragen stehen Ihnen gerne zur Verfügung: Viola Weber 
07520/923 606 und Monika Barcons 07520/ 6320

Samstag, 21.01.:
17:00 Uhr	 Vorabendmesse
Sonntag, 22.01.: 3. Sonntag im Jahreskreis
	 Kein Gottesdienst! (10:15 Uhr Eucharistiefeier in Pfärrich)
10:00 Uhr		 Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard, Andachtsraum
Mittwoch, 25.01.: Bekehrung des hl. Apostels Paulus
08:00 Uhr	 Messfeier
19:00 Uhr	 Bibelabend zu Mt 5, 1-12 im Haus der Gemeinde
Donnerstag, 26.01.:
17:00 Uhr	 Rosenkranzgebet
17:30 Uhr	 Abendmesse
	 Jahrtag für Karl Schattmaier und verst. Angehörige, 

Gebetsgedenken für Claus Müller, für Anni Fuchs und 
für Baptist Ott

18:00 Uhr	 Anbetung vor dem Allerheiligsten
Freitag, 27.01.:
09:30 Uhr	 Evangelischer Gottesdienst im Haus St. Gebhard, 

Andachtsraum

STANDESAMT

UNSERE  JUBILARE

VERSCHENKBÖRSE

FUNDBÜROFUNDBÜRO

PARTNERSCHAFT  
AMTZELL/COSNE D’ALLIER

DEUTSCH-FRANZÖSISCHER 
FREUNDESKREIS

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

KIRCHENGEMEINDE 
St. Johannnes Evgl. und St. Mauritius Amtzell
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Samstag, 28.01.:	
	 Keine Vorabendmesse!
Sonntag, 29.01.: 4. Sonntag im Jahreskreis
10:15 Uhr	 Gottesdienst zur ökumenischen Bibelwoche in der 

evangelischen Kirche 
	 (Pfarrer Rauch/Predigt: Pfarrer Dr. Schniertshauer) 

Tauftermine:
Die nächsten Tauftermine sind:
Sonntag, 5. März 2017, 11:15 Uhr, Pfärrich
Samstag, 25. März 2017, 16:00 Uhr, Amtzell
Samstag, 6. Mai 2017, 16:00 Uhr, Amtzell
Sonntag, 4. Juni 2017, 11:15 Uhr, Pfärrich
Eltern, die ihr Kind taufen lassen möchten, mögen sich bitte im 
Pfarrbüro melden.

Einladung zum Bibelabend im Rahmen der ökumenischen 
Bibelwoche: „Bist du es?“
Johannes der Täufer fragt Jesus aus dem Gefängnis heraus: „Bist du 
der, der kommen soll, oder müssen wir auf einen andern warten?“ 
Diese Frage zieht sich wie ein roter Faden durch die Texte des Mat-
thäusevangeliums. Neugeborenes Kind in Betlehem: Bist du der 
König, der uns Frieden bringt, oder müssen wir auf einen andern 
warten? Kämpfer für die Armen: Bist du der von Gott Gesandte? 
Mann am Kreuz: Kannst du wirklich Gott sein? Bist du es, Jesus: Gott 
mit uns, die Erfüllung unserer Sehnsüchte, Wünsche und Hoffnun-
gen? Bist du heute der, der bei mir ist, der mir im Alltag begegnet, 
in meinen Fragen, Hoffnungen und Zweifeln? 
Aber genauso fragen die Texte uns: Bist du der, der sich auf die 
Suche nach dem Kind macht? Bist du selig? Bist du barmherzig? 
Bist du bei denen, die nach Jesus Ausschau halten, die ihn am 
Grab suchen? 
All diejenigen, die Gott suchen, indem sie Jesus zuhören, sind bei 
der Bibelwoche 2017 richtig! Wir wollen Gott neu begegnen, Jesus 
neu entdecken und uns den großen Fragen nach Gerechtigkeit 
und Barmherzigkeit stellen. 

Kerzenspenden für Lichtmess 
Bei der Kerzenweihe beim Fest der Darstellung des Herrn ( Licht-
mess ) werden die Kerzen für den Altar und das ewige Licht für das 
ganze Jahr gesegnet. Auch Ihre eigenen Kerzen können Sie zu der 
Kerzenweihe mitbringen und segnen lassen. 
Wer Kerzen spenden will, kann eine Spende geben, entweder im 
Pfarrbüro, bei den Mesnerinnen, im Kaufhaus Schellinger. Die 
gespendeten Kerzen sollen im Anliegen der Spender brennen. 
Für jede Spende ein herzliches Vergelt’s Gott! 

Dank von Pater Fernando
Einen Teil der Gaben, die die Sternsinger in Amtzell gesammelt 
haben, haben wir an Pater Fernando für seine Projekte in Latein-

amerika weiter gegeben. Ganz herzlich bedankt sich Pater Fer-
nando bei den Amtzellern Sternsingern für die 1.500,-- Euro, die 
er in diesen Tagen bekommen hat.

Sonntag, 22.01.: 3. Sonntag im Jahreskreis
09:45 Uhr	 Rosenkranzgebet
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 26.01.:
14:00 Uhr	 Rosenkranzgebet, Anbetung und Beichtgelegenheit
15:30 Uhr	 Hl. Messe (Gebetskreis Marianische Liebesflamme)
Sonntag, 29.01.: 4. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr!	 Eucharistiefeier - Neujahrsgottesdienst der kath. Stu-

dentenverbindung mit Domkapitular a. D. Hubert Bour 
(Die ganze Gemeinde ist zu diesem Gottesdienst herz-
lich eingeladen!)

Ministrantendienste:
Sonntag, 22.01.
Amelie u. Helena Weber, Noah Mayer, Robin Zettler, Katrin Abt
Sonntag, 29.01.
Alois, Emelie u. Vincent Staudacher, Linda u. Xenia Dodek

Sternsinger unterwegs
Auch von den Pfärricher Sternsingern wollen wir im Nachhinein 
noch ein Foto veröffentlichen. Nochmals herzlichen Dank für das 
tolle Spendenergebnis in Höhe von 1.400,55 Euro.

Spenden für die Kerzen zu Lichtmess
Am Fest der Darstellung des Herrn ( Lichtmess ) werden die Ker-
zen für den Altar und das ewige Licht für das ganze Jahr gesegnet. 
Auch Ihre eigenen Kerzen können Sie zu der Kerzenweihe mitbrin-
gen und segnen lassen. 
Wer eine Spende geben will, kann diese entweder bei Mesner/in 
Bernhard Rundel, Stefanie Mayer, Frau Monika Weiß, Kirchenpfle-
gerin oder im Pfarrbüro abgeben. 
Die gespendeten Kerzen sollen im Anliegen der Spender brennen. 
Für jede Spende ein herzliches Vergelt’s Gott!

Sonntag, 22.01.: 3. Sonntag im Jahreskreis
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier
Dienstag, 24.01.:
07:45 Uhr	 Hl. Messe im Heim St. Konrad

Wir laden alle Suchenden und Fragenden, alle Sehnsüchtigen 
und Interessierten herzlich ein zu einem Abend über die Selig-
preisungen der Bergpredigt:
Bibelabend - Mittwoch, 25. Januar 2017
19:00 Uhr
Haus der Gemeinde, Saal
Wir freuen uns auf den Abend mit Ihnen!
Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer	 Hildegard Baier

Gesucht: Männer und Frauen,
die bereit sind, am Aufbau eines neuen Kirchenchors mitzu-
wirken. Wir laden ein zu einem Treffen am:
Dienstag, 31. Januar 2017, 19.30 Uhr  
Haus der Gemeinde, Saal
Bei diesem Treffen wollen wir gemeinsam überlegen, wie wir 
beim Aufbau eines Chores mit all seinen Strukturen vorgehen 
können. 
Dr. Martin Schniertshauer	 Hildegard Baier 
Pfarrer 	 2. Vorsitzende

KIRCHENGEMEINDE 
St. Mariä Geburt, Pfärrich

KIRCHENGEMEINDE 
St. Stephanus Haslach
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Freitag, 27.01.:
19:00 Uhr Abendmesse
Sonntag, 29.01.: 4. Sonntag im Jahreskreis
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Herzliche Einladung
zu Ökumenischen Bibelabenden und Gottesdiensten mit ausge-
wählten Texten aus dem Matthäusevangelium
• Mittwoch, 25. Januar 2017, 19.00 Uhr, Amtzell, Haus der 

Gemeinde:  Ökumenischer Bibelabend zu Mt 5, 1-12 (Pfr. Dr. M. 
Schniertshauer / H. Baier) 

• Mittwoch, 25. Januar 2017, 19.00 Uhr, Roggenzell, Alte Schule, 
Medienraum: Ökumenischer Bibelabend zu Mt 11, 1-15, 28-30 
(Pfarrerin F. Hönig / Pfarrer E. Galm)

• Samstag, 28. Januar 2017, 17.45 Uhr, Schwarzenbach, Kath. Pfarr-
irche:  Ökumenischer Gottesdienst zu Mt 25, 31-46 

      (Liturgie: Pfarrer E.Galm, Predigt: Pfarrerin F. Hönig)
• Sonntag, 29. Januar 2017, 10.15 Uhr, Amtzell, Evangelische Kir-

che: Ökumenischer Gottesdienst zu Mt 14, 22-32 
      (Liturgie: Pfarrer Ch. Rauch, Predigt: Pfarrer Dr. M. Schniertshauer)
• Mittwoch, 1. Februar 2017, 19.00 Uhr, Primisweiler, Kath. 

Gemeindehaus, Ökumenischer Bibelabend zu Mt 18, 21-35 
(Pfr. Ch. Rauch)

Homepage: www.evkirche.wangen.de 

Es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und 
von Süden,  die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes. 
Lukas 13,29

Freitag 20. Januar bis Sonntag 22. Januar 
Klausurtagung des Kirchengemeinderates 
Bitte begleiten Sie diese Tagung unseres kirchenleitenden Gremi-
ums mit Ihrem Gebet
Sonntag, 22. Januar 
10:00 Uhr Amtzell Gottesdienst (Nowigk)
09:15 Uhr Stadtkirche 
10:45 Uhr Wittwaiskirche
Mittwoch, 25. Januar 
19:00 Uhr Haus der katholischen Gemeinde: Ökumenischer Bibe-

labend zu Matthäus 5,1-12 (Dr. Schniertshauer, Baier)

Expedition zur Freiheit: 
Im Februar startet unsere Expedition zur Freiheit. Bitte mel-
den Sie sich jetzt an…. ! 

Expedition zur Freiheit
Herzlich willkommen zur Expedition zur Freiheit - einer 40-tägigen 
Entdeckungsreise in die Welt Martin Luthers und der Reformation. 
Wir möchten mit Ihnen diese großartige Bewegung erkunden, die 
vor 500 Jahren angefangen hat, die Welt zu verändern - und deren 
Ideale, davon sind wir überzeugt, bis heute die Kraft besitzen, Men-
schen aus einengenden  Strukturen zu befreien. 
Sie ahnen vielleicht schon: das kann ein echtes Abenteuer werden 
und Sie können sicher sein: am Ende werden Sie wissen, warum 
die Reformation im 16. Jahrhundert eine solche Sprengkraft hatte, 
was sie für unser Leben im 21. Jahrhundert bedeuten kann und 
warum sie letztlich die Neuzeit eingeläutet hat - mit all ihren kost-
baren Werten wie Gedanken- und Meinungsfreiheit, Forscher-
drang, Selbstbewusstsein, Hochachtung vor dem Individuum, 
Toleranz und vielem mehr. Mit unserer Expedition werden wir 
dabei einen ungewöhnlichen Weg einschlagen: Es werden nämlich 

wieder Luthers Schriften noch irgendwelche biblischen Freiheits-
verse Grundlage dieser Entdeckungsreise sein, sondern theologi-
sche Texte, die der große Erneuerer Luther selbst als Herzstück des 
Christentums ansah: das Glaubensbekenntnis, das Vater Unser und 
andere biblische Texte, die in besonderer Weise das Anliegen der 
Reformation widerspiegeln.
Und so funktioniert unsere Expedition praktisch:
Grundlage ist das Buch „Expedition zur Freiheit“ von Klaus Douglass 
und Fabian Vogt, in dem die Teilnehmer an jedem zweiten Tag ein 
Kapitel lesen. Das Buch wird beim ersten Treff en ausgegeben. Wie 
bei den meisten Expeditionen werden Sie auch bei dieser Expe-
dition nicht allein unterwegs sein. An sieben Abenden im 14 tägi-
gen Abstand werden sich die Expeditionsteilnehmer treff en und 
über ihre Gedanken und Fragen austauschen. 
Termine: Donnerstag, 09. und 23. Februar, Donnerstag, 09. und 23. 
März, Freitag, 07. und 28. April und Freitag, den 12. Mai, jeweils 
19.45 Uhr, Amtzell, Gemeindesaal oder Pfarrhaus. In zwei Gottes-
diensten in der evang. Kirche Amtzell werden die Gedanken der 
Expedition aufgenommen und zum Weiterdenken eingeladen: Am 
Sonntag, 19. Februar um 10 Uhr (Gnade - das Fundament protes-
tantischer Spiritualität) und am Samstag, 06. Mai um 18 Uhr (Frei-
heit - Angebot und Verpfl ichtung).
Kosten: 25 € (inklusive Arbeitsbuch)
Anmeldung bitte umgehend direkt ans Pfarramt Amtzell. 
(christoph.rauch@elkw.de; helena.rauch@elkw.de, bitte E-Mail-
adresse, Adresse und Telefonnummer angeben). Flyer liegen aus.

Öff nungszeiten der 
Gemeindebücherei Amtzell
Montag bis Freitag  9.30 – 10.00 Uhr
Mittwoch 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag 17.00 – 19.00 Uhr
• was gibt es
Kinder- und Jugendbücher, Erwachsenenliteratur, 
Koch- und Gartenbücher ,Reiseführer, 
Zeitschriften, Hörbücher, DVD´s , Spiele ………..
• wo ist die Bücherei
Pavillon im Schulzentrum Amtzell
(der geteerte Aufgang auf der Rückseite des Gebäudes führt Sie 
ohne Stufen direkt in die Bücherei)
Der Treff punkt für alle die gern und viel lesen!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Einladung und Wettkampfergebnisse
Einladung zur Siegerehrung vom Winterschiessen 2017 am 24. 
Januar um 20 Uhr im Schützenhaus. Die Vergabe der Ehrenschei-
ben und die Proklamation des Schützenkönig und der Schützen-
königin ist am 4. Februar.
Ergebnisse Senioren Aufl age Rundenwettkampf vom 5. Durch-
gang. Austragungsort war Pfärrich
Luftgewehrmannschaft 1:  912,1 Ringe
Franz Birk  304,9 Ringe
Richard Brunner  304,4
Rosi Forstenhäusler  302,8

SEELSORGEEINHEIT “AN DER ARGEN“
Amtzell, Esseratsweiler, Haslach, Pfärrich, Primisweiler, Roggenzell, 
Schwarzenbach, Siberatsweiler

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE
Aus der Evangelischen
Kirchengemeinde

BÜCHEREI

BÜCHEREI AMTZELL

VEREINE

SCHÜTZENVEREIN PFÄRRICH
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Helga Nesensohn	  300,3
Theo Taube	  299,6
Luftgewehrmannschaft 2:	  899,6Ringe
Hans Abt	  307,3 Ringe
Margarethe Zettler	  300,8
Friedrich Birk	  291,5
Christine Bernhart	  280,7
Luftpistolenmannschaft: 	  889,9 Ringe
Herrmann Nesensohn	  297,9 Ringe
Anton Müller	  296,2
Karl Füssinger	  295,8
Jakob Forstenhäusler	  292,9
Der 6. Durchgang mit anschließender Siegerehrung findet am  
11. Februar in Bolsternang statt. 
Die erste Luftgewehrmannschaft hatte am Sonntag den 4. Wett-
kampftag in der Bezirksoberliga Oberschwaben. In der ersten 
Runde hieß der Gegner Fenken 2, die in der Tabelle vor Pfärrich 
platziert waren, also ein großer Brocken. So kam es dann auch, 
daß die Pfärricher trotz teilweise überragender Leistung mit 2:3 
Punkten verloren. In Paarung eins unterlag Michael Wiedermann 
(382 Ringe) Michael Klein (391) 0:1Punkte. In Paarung 2 gewann 
Eva Zettler (380) gegen Miriam Friedrich (378) 1:1. Eva strapaziert 
die Nerven der Zuschauer und Mannschaft da sie den Letzten 
Schuss eine Minute vor Wettkampfende abgab. Es war eine Zehn. 
In der dritten Paarung Gewann Jessica Müller mit einem Supper 
Resultat von 389 Ringen gegen Uwe Zoyke (373) 2:1. In Paarung 
4 unterlag Annika Brigel (362) gegen Alexander Kramer (379) 2:2. 
Matthias Wanner (355) unterlag Christian Friedrich (373) . Mit dem 
Endstand 2:3 Punkte ging es in die Pause.
Es folgten 2 Runden ohne Pfärricher Beteiligung. In der 4. Wett-
kampfrunde traf unsere erste auf die Schützen vom SV Berg (Ehin-
gen) in  gleicher Aufstellung und leider gleichem Endergebnis. 
Michael Wiedermann (384) gegen Andreas Schlecker (394) 0:1. 
Eva Zettler (383) gegen Martina Kummer (360) 1:1. Jessica Müller 
(382) gegen Andreas Fischer (364) 2:1. Annika Brigel (365) gegen 
Peter Mößlang (379) 2:2. Und Matthias Wanner (360) gegen Alexan-
der Bopp (376) Endstand 2:3 Punkte.   In der Tabelle ist Pfärrich 
auf Rang 6 abgerutscht mit 19:16 Einzelpunkten und 6:8 Mann-
schaftspunkten.

Runzel & Stilzchen
„Des isch doch gschponna!“
„Charmantes Musikkabarett“ mit Hintersinn und Wortakroba-
tik - zwei schwäbische Powerfrauen mit Kopf, Herz und Gosch!
Altes Schloss Amtzell, Reichlin-Meldegg-Saal
Samstag, 21. Januar 2017, 20:00 Uhr
Eintritt:	 Abendkasse 12,- € / 10,- €,
	 Vorverkauf  10,- € /  8,- €,
	 Schüler / Studenten: 1 € Ermäßigung

Hinter dem Künstlernamen Run-
zel & Stilzchen verbergen sich die 
charmanten Musikerinnen Beate 
Rimmele und Birgit Fuchs.
Mit ihrem starkpigmentierten 
Humor und zünftig-elegant ser-
vierten Sprach-Schlacht-Platten 
zerlegen sie artgerecht unter 
anderem Radler-Oldies, Golfer, 

Pilger, Besserwisser, Maria Stuart und Hunde. Gemeinsam schla-
gen sich die beiden Vollblütler gesangs-, zupf- und anschlags-
kräftig durch.
Birgit Fuchs verwurstet auf ihrer E-Zither Deep-Purple aus dem Wie-
nerwald und einen 3. Mann zu Gschlagene {Brühwürste ohne Haut} 
und Beate Rimmele metzelt sich auf ihrem Piano durch Barock-
Swing-Rock und Hühnerkacke und kredenzt leckere Kollateral-
schäden zu Campari-Sprizz-Orange.
Mehr Rettich, weniger Plunder, mehr sauer, weniger Kraut. Jodelst-
du-mi, Jodel-i-di.

Runzel & Stilzchen mit ihrem neuen Programm: Des isch doch gsch-
ponna! {Das ist doch gesponnen!}
Karten gibt es im Vorverkauf bei der Gemeindeverwaltung Amtzell, 
Tel. 07520 / 95014 und an der Abendkasse ab 19:30 Uhr. 
Die Plätze sind nummeriert – siehe Bestuhlungsplan.
Weitere Info auch unter www.runzel-stilzchen.de bei Facebook 
und Youtube: Runzel & Stilzchen Musikkabarett  und unter www.
amtzell-akd.de

Einladung zur Generalversammlung 2017
Die Bürgerwehr lädt alle aktiven und passiven Mitglieder zur Gene-
ralversammlung ein.
Diese findet am Freitag, den 20.01.2017 im Gasthaus zum „Och-
sen“ in Pfärrich statt und beginnt um 20 Uhr.
Ein vollzähliges und pünktliches Erscheinen ist wünschenswert.

Besuch des Wirtschaftsmuseums Ravensburg.
Termin: Donnerstag, den 2.2.2017
Abfahrt: 13:00 Uhr am Parkplatz Turnhalle
Im Wirtschaftsmuseum Ravensburg werden gezeigt:
Gegenstände und Dokumente, die die Geschichte von Unterneh-
men, der Landwirtschaft, Handwerk, Industrie usw. im Landkreis 
Ravensburg illustrieren.
Ergänzt werden die Ausstellungsstücke durch Ton- und Videoauf-
nahmen.
Wir werden an einer professionellen Führung teilnehmen.
Kosten pro Mitfahrer: 3,- €, + Eintritt: 3,- €
Gäste sind herzlich willkommen.
Anmeldung und Information bei Karl-Heinz Röhling, Tel.: 07520 
9498299

LandFrauen Amtzell-Pfärrich e.V.
… wir starten in unser Jubiläumsjahr – 30 Jahre LandFrauen 
Amtzell-Pfärrich e.V.
!!! Achtung!!! Heute Freitag, 20.01.2017 um 14:00 Uhr laden wir 
ein zu einem humorvollen Kaffee-Klatsch in der Moosinger Hof-
Schenke, Moosing 2, 88279 Amtzell mit Ingrid Koch und Günther 
Bretzel. Hier werden nicht nur unsere Lachmuskeln beansprucht, 
auch für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.

KULTURTREFF AMTZELL

BÜRGERWEHR AMTZELL

AKTIVE SENIOREN

LANDFRAUEN
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Wir freuen uns an diesem Nachmittag den zweiten Teil unserer 
Spende (Kräuterbüschel-Aktion) an Herrn Hans Roman vom 
BürgerMobil überreichen zu können, der uns freundlicherweise 
für diesen Nachmittag einen Fahrdienst angeboten hat. Wer die-
sen in Anspruch nehmen möchte, soll sich bitte bei Hans Roman 
melden Tel. 96156.
Wir freuen uns auf einen schönen Auftakt in unser Jubiläumsjahr 
und bitten um Anmeldung bei Sylvia Kekeisen Tel. 07520/914688 
oder Karin Volkwein Tel. 07520/6840 (gern auch AB).

Generalversammlung der Landjugend Amtzell
Die Landjugend Amtzell hält ihre ordentliche Generalversamm-
lung am 25.01.2017, um 19.30 Uhr im Kleber in Haslach. 
Die Tagesordnungspunkte an diesem Abend sind folgende:
1.  Begrüßung durch den Vorstand
2.  Bericht des Schriftführers
3.  Bericht des Kassiers
4.  Bericht der Kassenprüfer
5.  Wort der Gäste
6.  Entlastungen
7.  Wahl des Vorstandes und Nachwahlen
8.  Wünsche und Anträge
10. Verschiedenes
Die Landjugend Amtzell freut sich über ein zahlreiches Erscheinen 
der Mitglieder, sowie auf eine interessante Versammlung!

Samstag, 21.01.2017
Dämmersprung in Deuchelried
Treff punkt:  14.15 Uhr am Zunftraum
Umzugsbeginn:  15.33 Uhr
Laufnummer:  10
Unsere gesamte Umzugstermine sind auch unter www.schloss-
goischter.de zu fi nden.
Knocha krachet - Goischter lachet!

Nächstes Fasnets-Wochenende
Folgende Fasnetsveranstaltungen stehen dieses Wochenende auf 
dem Programm:
Freitag, 20.01. 
Interner Ball 
Beginn 20:00 Uhr im Narrenstüble
Motto: Wie zu Großmutter`s Zeiten

Samstag, 21.01. Dämmersprung in Deuchelried
Beginn 15:33 Uhr, Lauf-Nr. 27

Sonntag, 22.01. Narrensprung in Horgenzell
Abfahrt mit dem Bus um 12.15 Uhr, Beginn: 14.00 Uhr, Lauf-Nr. 44

www.ramseweible.de
Ramseweible - Grantigs Weible

Einladung zur Neujahrsfeier der CDU-Ortsverbandes Amtzell
Zur Neujahrsfeier des CDU-Ortsverbands Amtzell am kommen-
den Samstag, 21.01.2016, ab 19.30 Uhr, im Syrgensteinsaal des 

„Alten Schlosses“ sind alle Mitgliederinnen und Mitglieder mit 
Ehefrau/-mann, Partnerin oder Partner recht herzlich eingeladen. 
Neben einem gemeinsamen Essen gibt es Grußworte unserer 
Gäste sowie eine kulturelle Einlage mit anschließendem gemütli-
chen Beisammensein.
Die Vorstandschaft freut sich auf Euer Kommen!

Programm der Begegnungsstätte Amtzell
Januar und Februar 2017
Achtung!! Neuer Kurs
Qigong
Qigong-Übungen sind einfache fl ießende Bewegungen in Verbin-
dung mit dem Atem und innerer geistiger Aufmerksamkeit; sie hel-
fen die Lebensenergie (Qi) im Körper zu erfahren und zu aktivieren. 
Qigong Übungen unterstützen die Selbstregulationsmöglichkei-
ten des menschlichen Organismus.
Blockaden und Verspannungen können sich lösen und die eige-
nen Selbstheilungs-prozesse werden mobilisiert.Die Übungen för-
dern Ihr körperliches und seelisches Gleichgewicht und erhöhen 
Ihre Stresstoleranz im Alltag.
In diesem Kurs erlernen Sie grundlegende Qigong-Übungen im 
Stehen, Sitzen und Liegen.
Der Kurs ist von der Zentralen Prüfstell Prävention nach § 20SGB 
5 zertifi ziert. Die Kurskosten können auf Antrag von der Kranken-
kasse erstattet werden.
Termin: Dienstag, 17.01.2017, 19.30 – 21.00 Uhr
 10 Abende
Ort:  Syrgensteinsaal, Schloss Amtzell
Leitung: Conny Niermann, Qigong Lehrerin
Gebühr:  85,00 €
Anmeldung: Elli Ott, Tel. 07520/6968
E-Mail: Elisabetott217@yahoo.de

Typgerecht schminken – auch für Ungeübte
Würden Sie sich gerne ab und zu schminken?
Wissen aber nicht wie oder fürchten, dass Sie angemalt aussehen?
Im Vortrag erfahren Sie worauf es bei einem unsichtbaren und stil-
sicheren Make Up ankommt.
Außerdem klären wir, welche Schmink-Produkte man wirklich 
braucht und welche nicht. 
Petra Schnierle ist Farb– und Stilberaterin mit Beratungsraum in 
Ravensburg. Seit 2011 berät sie zahlreiche Frauen zum Thema „gut 
gekleidet und geschminkt“.
Termin: Mittwoch 25.01.2017, 20.00 Uhr
Ort: Raum der Begegnungsstätte
Gebühr: 10,00 € 
Anmeldung: Helga Teichmann, Tel.: 07520/9198540
E-Mai: H-Teichmann@web.de

Näh-Cafe Herzraum
Mein Näh-Cafe Herzraum ist gut angelaufen ! Ich möchte weiter-
hin kreativ mit Euch sein. Ihr könnt mit allem was irgendwie mit 
Nähen zu tun hat kommen und wir werden gemeinsam
-aus Altem Neues zaubern
-einfache Schnitte austauschen
-Kissen, Deko, Taschen usw. selber nähen
-Ufo´s, d.h. unfertige Teile, Flickwäsche.... gemeinsam „abarbeiten“
-wer will dazu ein Tässchen Kaff ee oder Tee trinken.
Außerdem biete ich Euch den Service an, auf meiner Nähmaschine 
oder Overlock gegen eine Spende (wegen Wartung/Reinigung) 
zu nähen.
Vieles lässt sich mit Zierstichen verschönern oder einfassen.
Meine Idee mit den Erinnerungsherzen ist mir nach wie vor eine 
Herzensangelegenheit ! Wer also Kleidung, Stoff e ...nicht alleine“ 
verarbeiten“ möchte als Erinnerung an einen lieben Verstorbenen, 
darf sich gerne bei mir privat melden. 

LANDJUGEND AMTZELL

NV SCHLOSSGOISCHTER

NARRENZUNFT 
AMTZELLER RAMSEWEIBLE

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL

CDU
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Ich freue mich wieder auf nette Begegnungen.
Eure Christine Schuler
Tel.07520/923541
mail: herzraum-cs@t-online.de
Beginn: ab 08.02.2017 jeden Mittwoch von 09.00 – 12.00 und von 
14.30-18 Uhr.

Wechseljahresbeschwerden mit der chinesischen Diätetik aus-
gleichend beeinflussen
Die Wechseljahre deuten auf eine neu angebrochene Ära im Leben 
einer Frau hin. Doch bis wir es richtig genießen können, treten 
manchmal unangenehme Symptomatiken auf wie z.B. Hitzewal-
lungen, Stimmungsschwankungen, Essgelüste und manches mehr.
In diesem Vortrag geht es um die Fragen:   
•	 Wie kann ich meine Wechseljahresbeschwerden mit der chine-

sischen Diätetik ausgleichend beeinflussen
•	 Welche Nahrungsmittel sollten wir in dieser Zeit bevorzugen 

und welche evtl. weglassen
•	 Warum dürfen wir uns auf diese und die danach folgende
Zeit freuen
Termin:	 Mittwoch, 08. Februar 2017, 19.00 Uhr
Ort:	 Raum der Begegnungsstätte, Schloss Amtzell
Gebühr:	 12,00 EUR mit ausführlichem Skript
Leitung:	� Sigrid Hirschle, Ernährungsberaterin nach Richt-

linien der TCM
Anmeldungen:	 Anita Hermann-Ruess, Tel. 07520-923153 
	 oder anita@hermann-ruess.de

Hüte, Hüte, Hüte und nochmals Hüte
Wir möchten das Hutmuseum in Lindenberg	 auf vielfachen 
Wunsch noch einmal besuchen. Ab Sommer wird eine spezielle 
Führung für Frauen angeboten. Die Lage der Heimarbeiterinnen 
wird bei der Führung besonders behandelt. Wir spazieren durch 
300 Jahre Hutmode und entdecken Vertrautes, Interessantes und 
Kurioses rund um das Thema Kopfbedeckungen. Mitmachstatio-
nen laden zum Ausprobieren und Staunen ein. Wir können nach 
Herzenslust Hüte anprobieren und herausfinden unter welchen 
Hut wir passen. Wir erleben das faszinierende Handwerk der Hut-
macher in dem „Fabrik-Kino“ und entdecken in dem „Huttornado“ 
bekannte und berühmte Hutträger.
Wer Lust hat kann im Anschluss mit uns in Kesselhaus oder in Meck-
atz zum Vespern einkehren.
Termin:	 17.02.2017 
Abfahrt:	 15.00 Uhr Wir bilden Fahrgemeinschaften
Treffpunkt::	 Altes Schloss Amtzell
Gebühr:	 10,00 €
Anmeldung:	 Helga Teichmann, Tel.: 07520/9198540
	 E-Mail H-Teichmann@web.de

Zweckverband  
Haslach-Wasserversorgung
Wasserleitungen vor Frost schützen 
Starker Frost verursacht oft erhebliche Schäden an Wasserleitungen 
und Wasserzählern. Wir weisen deshalb darauf hin, dass viele Frost-
schäden, besonders die an Wasserzählern, vermieden werden 
können, wenn die Anschlussnehmer die nötigen Vorkehrungen 
rechtzeitig treffen. Alle Kosten, die durch Frostschäden an den Was-
seranschlüssen, Wasserzählern und Wasserleitungen entstehen, 
einschließlich dem Wasseraustritt, müssen im Schadensfalle vom 
Anschlussnehmer getragen werden. Wir bitten deshalb alle Hausei-
gentümer im eigenen Interesse, die entsprechenden Vorkehrungen 
zur Vermeidung von Frostschäden zu treffen sowie die Leitungen 
und Wasserzähler in regelmäßigen Abständen zu überprüfen.
Zweckverband Haslach-Wasserversorgung 
Tel. 07528/92096-0, Fax: 07528/92096-11 
E-Mail info@haslach-wasser.de

Gemeinde-Café für Jung und Alt
Das Kaffeeteam der Landfrauen Amtzell/Pfärrich lädt ins 
Gemeinde-Café ein.
Am nächsten Donnerstag (letzter Donnerstag im Monat) von  
14.00 - 16.30 Uhr gibt es in gemütlicher Atmosphäre im Foyer des 
Altenheimes St. Gebhard hausgemachten Kuchen und Kaffee.
Gruppen ab 10 Personen bitte anmelden unter der Tel. Nr. 
07506/247.

Aktive Senioren
Dorle, Rita und Gretl machen an diesem Gemeinde-Café-Nachmit-
tag eine kleine Wanderung mit anschließender Einkehr im Café.
Treffpunkt: 14.00 Uhr Turnhalle

Landrat Harald Sievers begrüßt Entwicklungen 
bei der Bahn
Zugfahrer in der Region können sich über ein verbessertes Fahr-
planangebot und modernere Züge freuen. Künftig werden auf 
der Filstal- und Südbahn zwischen Stuttgart und Lindau im Stun-
dentakt die Interregio-Express-Züge mit modernen, klimatisierten 
Doppelstockwagen fahren. Bis Juni 2017 werden diese Wagen mit 
WLAN, Video-Überwachung und zusätzlichen Fahrradstellplätzen 
ausgerüstet sein. Landrat Harald Sievers sieht darin einen wichti-
gen Zwischenschritt für das künftige Verkehrskonzept Südbahn. 
„Wir freuen uns sehr über diese Verbesserungen, besonders über 
die stündlichen durchgehenden Verbindungen nach Stuttgart“, so 
Sievers, der an der feierlichen Vertragsunterzeichnung am gestri-
gen Montag in Ulm teilgenommen hat.
Verkehrsminister Winfried Hermann, David Weltzien, Vorsitzender 
der Regionalleitung der DB Regio AG und Andreas Pfingst, Sprecher 
der Geschäftsleitung der DB ZugBus Regionalverkehr Alb-Boden-
see GmbH haben mit ihrer Unterschrift die Weichen für die Stre-
cken Stuttgart-Ulm-Bodensee sowie Donau-Ostalb neu gestellt.

Am 24. Januar in Bad Waldsee:
Suppen – heiß geliebt, gern gelöffelt
Im Workshop „Suppen – heiß geliebt, gern gelöffelt“ am Dienstag, 
24. Januar, um 18 Uhr im Ernährungszentrum Bodensee-Ober-
schwaben lernen die Teilnehmer verschiedene Suppen- und Ein-
topfrezepte für die kalte Jahreszeit kennen. Neben klaren Brühen 
mit Einlagen und gebundenen Suppen informiert Referentin Mar-
gareta Maucher auch über unterschiedliche Garverfahren und wie 
Lebensmittelreste vermieden werden können. Mitzubringen sind 
Schürze, Spül- und Geschirrtuch sowie Vorratsbehälter. Der Kurs 
findet in der Schillerstraße 34 in Bad Waldsee statt. Die Teilnahme-
gebühr beträgt zwölf Euro. Anmeldung bis 18. Januar unter Tele-
fon 07524/9748-6410.
Workshop
Dienstag, 24. Januar 2017, um 18 Uhr
Ort: Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben, 
Schillerstraße 34 in Bad Waldsee
Referentin: Margareta Maucher
Kosten: 12 Euro
Anmeldung (bis 18. Januar) und weitere Informationen unter Tel. 
07524/9748-6410

Modellprojekt Sektorenübergreifende  
Versorgung:
Gesundheitsamt bittet Betroffene und Angehörige um 
Beteiligung
Der Landkreis Ravensburg nimmt gemeinsam mit den Landkrei-
sen Reutlingen und Biberach an dem Modellprojekt „Sektorenüber-
greifende Versorgung“ des Landes Baden-Württemberg teil. Darin 
wird untersucht, wie die hiesige ambulante und stationäre Gesund-
heitsversorgung vernetzt und damit zukünftig sichergestellt wer-
den kann. Das Projekt wird wissenschaftlich begleitet durch die 
Universitäten Heidelberg, Frankfurt und Stuttgart.
Im Fokus steht die Versorgung chronisch kranker Menschen. Nach 
einer IST-Analyse zur aktuellen Versorgungsituation in einem ersten 
Schritt können nun Betroffene und deren Angehörige ihre Erfah-
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rungen und Vorstellungen einbringen. Um die Versorgung und 
Begleitung der Patienten beispielhaft darzustellen, wurden sieben 
Krankheitsbilder für das Modellprojekt ausgewählt: Schlaganfall, 
Demenz, Diabetes mellitus Typ 1 und Typ 2, Darmkrebs, Mager-
sucht, Depression und (chronischer) Kreuzschmerz.
Zu den jeweiligen Krankheitsbildern finden in den drei teilneh-
menden Landkreisen gemeinsame Gruppendiskussionen statt. 
Das Treffen der Fokusgruppe für Diabetes mellitus Typ 1 und Typ 
2 hat bereits stattgefunden. Für die folgenden Fokusgruppen wer-
den noch Betroffene und Angehörige gesucht:
- �(Chronischer) Kreuzschmerz: Freitag, 20. Januar, 18 bis 20 Uhr, 

Landratsamt Reutlingen
- �Depression: Mittwoch, 25. Januar, 18 bis 20 Uhr, Landratsamt 

Ravensburg
- �Demenz: Montag, 30. Januar, 18 bis 20 Uhr, Landratsamt Biberach
- �Magersucht: Mittwoch, 1. Februar, 18 bis 20 Uhr, Landratsamt 

Ravensburg
- �Schlaganfall: Mittwoch, 8. Februar, 18 bis 20 Uhr, Landratsamt 

Reutlingen.
Die Teilnehmer erhalten eine Aufwandsentschädigung in Höhe von 
50 Euro. Anmeldungen und Fragen können an das Gesundheits-
amt Ravensburg gerichtet werden: Telefon 0751/85-5362, E-Mail 
anika.hemme@landkreis-ravensburg.de.

Gasversorgung Amtzell
Die Gemeinde Amtzell und die Thüga Energienetze GmbH schlie-
ßen erneut einen Konzessionsvertrag zur Gasversorgung. Die 
Unterzeichnung verlängert die Partnerschaft für weitere 20 Jahre. 
Am 20.12.2016 wurde der Konzessionsvertrag im Rathaus Amtzell 
von Bürgermeister Clemens Moll und Markus Mischke, Prokurist 
der Thüga Energienetze GmbH, mit einer Laufzeit von 20 Jahren 
unterschrieben. 
Markus Mischke bedankte sich bei Bürgermeister Moll für das 
erneut entgegengebrachte Vertrauen. „Wir freuen uns auf die wei-
tere gute Zusammenarbeit mit der Thüga Energienetze GmbH“, so 
der Rathauschef.
Das Unternehmen hätte in den Verhandlungen stets die Inter-
essen der Gemeinde berücksichtigt und ein sehr gutes Angebot 
gemacht. „Nach 20 Jahren guter Zusammenarbeit bestand kein 
Grund für Änderungen“, so Moll.
Die Anfänge der Gasversorgung in Amtzell gehen ins Jahr 1996 zurück. 
Das Erdgasnetz hat eine Gesamtlänge von 26 Kilometern mit ca. 
400 Hausanschlüssen.
Hintergrund:
Ein Konzessionsvertrag ist ein so genanntes Wegerecht. Er 
regelt das Recht der Wegenutzung im öffentlichen Bereich einer 
Gemeinde durch den Netzbetreiber zur Versorgung der Öffentlich-
keit mit Erdgas. Darüber hinaus ist er Grundlage für die Zahlung 
von Konzessionsabgaben an die Gemeinden. 
Konzessionsabgaben sind Entgelte, die Energieversorgungsunter-
nehmen an Gemeinden für die Einräumung des Rechts zur Benut-
zung öffentlicher Verkehrswege für die Verlegung und den Betrieb 
von Leitungen, die der unmittelbaren Versorgung von Letztver-
brauchern im Gemeindegebiet z.B. mit Gas dienen, abgeben.
Rechtsgrundlage ist die Konzessionsabgabenverordnung und 
der jeweilige Konzessionsvertrag zwischen Netzbetreiber und 
Gemeinde.
Die Konzessionsabgaben werden in Cent-Beträgen je gelieferte 
Kilowattstunde vereinbart. Sie sind Bestandteil des vom Energie-
versorger mit dem Endkunden abgerechneten Energiepreises.

Informationsabend zur Technikerausbildung
Die Fachschule für Technik Ravensburg veranstaltet am Diens-
tag, 31. Januar 2017, um 18:00 Uhr in der Aula der Gewerblichen 
Schule Ravensburg, Gartenstraße 128 einen Informationsabend 
über die Weiterbildung zum staatlich geprüften Techniker der 
Fachrichtung Maschinentechnik mit anschließender Besichtigung 
der Labors. 
Dieser Bildungsgang ermöglicht interessierten jungen Facharbei-
tern der Metalltechnik den Einstieg in anspruchsvolle Aufgaben 

in der Konstruktion, Fertigungsplanung und Fertigungssteue-
rung, im Projektmanagement, Vertrieb, Service und vielen weite-
ren Bereichen. 
Neben der zweijährigen Vollzeitausbildung wird eine Teilzeitform 
angeboten, die vier Jahre dauert. Unterrichtszeiten und stufen-
weise Prüfungsabschlüsse der Teilzeitform sind abgestimmt auf 
die berufsbegleitende Weiterbildung. Voraussetzung für die Auf-
nahme in die Technikerschule ist eine erfolgreich abgeschlossene 
Berufsausbildung in einem Metallberuf und für die Vollzeitform 
mindestens 1,5 Jahre zusätzliche Berufspraxis. Bei der Teilzeitaus-
bildung kann die Hälfte der Praxiszeit während des Bildungsgan-
ges erbracht werden. Beginn ist jährlich im September.
Eine Informationsschrift zur Technikerausbildung und über För-
derungsmöglichkeiten kann beim Sekretariat der Gewerblichen 
Schule Ravensburg angefordert oder im Internet abgerufen werden.
Anschrift: Fachschule für Technik - Maschinentechnik, Gartenstraße 
128, 88212 Ravensburg
(Telefon 0751/368 100, Fax 368 118). www.gsravensburg.de

Winterzeit - der Schimmel blüht auf
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale gibt Tipps zur 
Vermeidung von Schimmelbefall
Schwarze Flecken, modriger Geruch - gerade in der kalten Jah-
reszeit breitet sich in vielen Wohnungen wieder Feuchtigkeit und 
Schimmel aus. Mehr als 12 Prozent der Bevölkerung ist nach eigener 
Einschätzung  von Feuchtigkeitsschäden betroffen. Darauf weist 
das Statistische Bundesamt in seinem Jahrbuch hin.[1] Michael 
Maucher, Experte der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
und der Energieagentur Ravensburg, erläutert die Ursachen des 
Schimmelbefalls und erklärt, wie man die eigene Wohnung schüt-
zen kann:
Auch ungenutzte Räume niedrig heizen
Maucher: In der kalten Jahreszeit ist es wichtig, alle Räume regel-
mäßig zu beheizen, um das Auskühlen der Wände und damit ein-
hergehende Feuchtigkeits- und Schimmelbildung zu vermeiden. 
Dass Haushalte angesichts wieder steigender Energiekosten ihren 
Heizbedarf senken wollen, ist absolut verständlich. Doch wird oft 
am falschen Ende gespart. Gerade Räume, die im Winter nicht oder 
nur unzureichend beheizt werden, bieten dem Schimmel einen 
hervorragenden Nährboden. Daher sollten Raumtemperaturen 
von 16 Grad Celsius nicht unterschritten werden. 
Lüften, Lüften, Lüften - aber keine Dauerlüftung durch 
Kippstellung
Maucher: Abzuraten ist von dauerhaftem Kipplüften. Dabei wird 
nur Wärme zum Fenster hinausgeheizt. Wesentlich sparsamer und 
effektiver ist dagegen mehrmaliges Stoßlüften in allen Räumen für 
mindestens fünf Minuten, um einen Austausch zwischen feuch-
ter Innen- und trockener Außenluft vorzunehmen. In Räumen, in 
denen viel Feuchtigkeit entsteht, wie zum Beispiel in der Küche, 
im Bad oder beim Wäschetrocknen, muss zusätzlich gelüftet wer-
den. Lüften sollte man ab 60 Prozent relativer Luftfeuchtigkeit, um 
feuchte Wände und Schimmelbildung zu vermeiden. Feststellen 
lässt sich dies mit dem Hygrometer, mit dem  die Luftfeuchtigkeit 
in den einzelnen Räumen gemessen werden kann. Außerdem kann 
man damit auch den Lüfterfolg kontrollieren.
Was tun, wenn der Schimmelschaden bereits da ist?
Maucher: Sind Feuchtigkeitsschäden in der Wohnung festgestellt 
worden, sollten Mieter ihren Vermieter darüber informieren. Dieser 
sollte dann einen Fachmann zu Rate ziehen, um das Ausmaß der 
Schäden zu prüfen und entsprechende Schritte zur Trocknung der 
betreffenden Stellen einzuleiten. Nur Fachleute können außerdem 
sicherstellen, dass auch die gesundheitsschädlichen Stoffwechsel-
produkte des Schimmelpilzes vollständig entfernt werden. Einfach 
nur weiß überstreichen löst das Problem dagegen nicht!
Darüber hinaus hilft die Energieberatung der Verbraucherzentrale 
bei allen Fragen zum Erkennen und Vermeiden von Schimmel-
schäden online, telefonisch oder mit einem persönlichen Bera-
tungsgespräch. Die Berater informieren anbieterunabhängig und 
individuell. Für einkommensschwache Haushalte mit entsprechen-
dem Nachweis sind die Beratungsangebote kostenfrei. Mehr Infor-
mationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.
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de oder unter 0800 – 809 802 400 (kostenfrei) oder direkt bei der 
Energieagentur Ravensburg unter 0751 – 76 47 070. Die Energie-
beratung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundesmi-
nisterium für Wirtschaft und Energie.
[1] Statistisches Jahrbuch 2016, S. 158 (https://www.destatis.de/DE/
Publikationen/StatistischesJahrbuch/StatistischesJahrbuch.html)

Thomas Riesch ist neuer Leiter  
des Hauptamtes im Landratsamt
Seit 1. Januar ist Thomas Riesch der neue Leiter des Hauptamtes 
im Landratsamt Ravensburg. Der Kreistag hat den 39-jährigen Dip-
lom-Verwaltungswirt (FH) im Dezember mehrheitlich zum Nach-
folger von Peter Lechner gewählt. Zu seinen Aufgaben gehört die 
Leitung des Amtes mit 30 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in 
den Bereichen Organisation und technikunterstützte Informati-
onsverarbeitung.
Hierunter fallen beispielsweise Organisations- und Arbeitsunter-
suchungen sowie die Einführung des E-Governments. Auch die 
Bemessung und Bewertung der Personalstellen fallen in seinem Ver-
antwortungsbereich. Das Hauptamt ist für den gebürtigen Ravens-
burger kein Neuland. Riesch war seit Juni 2015 stellvertretender 
Amtsleiter des Hauptamts und als Sachgebietsleiter für den Bereich 
Organisation zuständig. Zuvor hatte er sechs Jahre die Funktion 
der stellvertretenden Sachgebietsleitung inne. „Ich freue mich, 
nun die Leitung dieses vielseitigen Amtes übernehmen zu dürfen 
und gemeinsam mit meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
die Attraktivität der Kreisverwaltung als bürgernaher Dienstleister 
weiter auszubauen“, erklärt der frisch gebackene Amtsleiter Riesch.
Zur Person:
Thomas Riesch absolvierte von 1997 bis 2003 eine Ausbildung 
zum Feldwebel bei der Bundeswehr und begann anschließend 
eine Ausbildung zum Informations- und kommunikationstech-
nischen Assistenten, die er im Jahr 2005 abschloss. Von 2005 bis 
2009 folgte das Studium zum Diplom-Verwaltungswirt (FH) an der 
Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl im Wirtschaftszweig 
mit dem Schwerpunkt „Verwaltungsinformatik“. Nebenbei unter-
richtet er als Dozent für BWL, VWL und Controlling die angehen-
den Verwaltungsfachangestellten und Verwaltungsfachwirte bei 
der kommunalen Verwaltungsschule Baden Württemberg.

Kreisjugendring Ravensburg
Infoabend Freiwilligendienste 
Am Mittwoch, den 18. Januar 2017 von 18:00-19:30 Uhr veran-
staltet das „aha“- Tipps und Infos für junge Leute in Koopera-
tion mit dem Kreisjugendring Ravensburg einen spannenden 
Infoabend mit zahlreichen Anregungen und Erfahrungs-
berichten rund um Freiwilligendienste im Kornhaussaal in 
Ravensburg. Ein zweiter Termin mit gleichem Inhalt findet 
am Mittwoch, den 1. Februar in der Aula des Gymnasium Isny 
ebenfalls um 18 Uhr statt.
Viele Jugendliche wollen nach der Schule erstmal einen Freiwilli-
gendienst machen. Dabei stellen sich viele Fragen: Was ist für mich 
geeignet? FSJ, FÖJ, BFD oder EFD im Ausland? Wie komme an sol-
che Stellen? Welche Vergütung gibt es? Wie läuft so ein Dienst ab? 
Wo gibt es Einsatzstellen? Beide Abende bieten alle Informatio-
nen und sind angereichert durch Erfahrungsberichte von jungen 
Menschen, die gerade ein FSJ, FÖJ, einen EFD oder BFD machen.
Es ist keine  Anmeldung erforderlich. Weitere Infos unter www.
jukinet.de.

Wie ticken Jugendliche?
Ein Vortrag von Peter Martin Thomas zur Sinus-Jugendstudie
Ein Vortrag für Haupt-  und Ehrenamtliche aus der kommu-
nalen, verbandlichen und offenen Jugendarbeit und für alle, 
die sich für die Jugend interessieren, findet am Dienstag,  den  
7. Februar 17 von 19 – 21 Uhr in der Aula der Kuppelnauschule 
in Ravensburg statt.
Was bewegt Jugendliche zwischen 14 und 17? Wie denken, füh-
len und lernen junge  Menschen heute, wie gestalten sie ihren All-
tag, wo finden sie  Sinn, Chancen, Anerkennung? Wie blicken sie 
auf die aktuellen Themen Flucht und Integration, Was verbinden 

sie mit Religion  und wie erleben sie die Digitalisierung ihres All-
tags? Antworten darauf gibt die  neue Sinus Jugendstudie 2016. 
In ausführlichen Interviews wurde nach Wert- und Zukunftsvor-
stellungen der 14 bis 17jährigen gefragt, die sich in ganz unter-
schiedlichen „Lebenswelten“ bewegen.
Für alle, die sich haupt- und ehrenamtlich in Vereinen und  Ver-
bänden, in Jugendtreffs und freien Initiativen oder im schulischen 
Umfeld engagieren, bietet der spannende und faszinierende Vor-
trag von Peter Martin Thomas wichtige Impulse für die Kinder- 
und Jugendarbeit. 
In Kooperation mit der Fachstelle für Bürgerschaftliches Engagement 
und dem Amt für Schule, Jugend und Sport der Stadt Ravensburg.
Anmeldungen bis 30. Januar 2107 erwünscht unter www.jukinet.de.

Gastfamilien gesucht
Haben Sie ein Zimmer oder eine kleine Wohnung frei? Haben Sie 
Freude am Umgang mit Menschen, und können Sie sich vorstel-
len, ein Kind oder eine erwachsene Person bei sich aufzunehmen 
und im Alltag zu begleiten?
Wir suchen im Landkreis Ravensburg engagierte Familien, 
Lebensgemeinschaften oder Einzelpersonen für:
- behinderte Kinder, Jugendliche und Erwachsene
- Senioren, die nicht mehr alleine leben können.
Sie erhalten dauerhafte Begleitung und Unterstützung durch unse-
ren Fachdienst sowie ein angemessenes Betreuungsentgelt.
Nähere Informationen:
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH (früher St. Gallus-Hilfe)
Betreutes Wohnen in Familien (BWF)
Friedhofstraße 11, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 977123-0
www.stiftung-liebenau.de/teilhabe

familylab.de - Seminar
Für Alleinerziehende mit Kindern in allen Altersgruppen
Samstag, 04.02. 11.02. 18.02. 2017 von 10.00 bis 13.00 Uhr
Das Seminar möchte persönliche Kompetenzen wie Selbstver-
trauen und Selbstwertgefühl entwickeln um die Beziehung zu den 
eigenen Kindern, zum anderen Elternteil und andere Bezugsper-
sonen des täglichen Umfelds zu stärken.
Es werden Themen wie das Gleichgewicht zwischen Individua-
lität und Anpassung aufgegriffen und die Bedeutsamkeit davon 
auf seine eigenen Bedürfnisse zu achten, die sonst allzu leicht in 
den Herausforderungen des täglichen Lebens (bei der Erziehung, 
Haushalt, Betreuung und Beruf ) untergehen könnten. Das Semi-
nar ist als Inspiration zur Weiterentwicklung gedacht.
Eigene Kinder können gerne mitgebracht werden, denn für eine 
Kinderbetreuung vor Ort ist gesorgt.
Ort: Haus der Mitte 	  
Weidenstr. 2, 88287 Grünkraut
Tel.:0751/9587561, Birgit Becker Kosten: 100 Euro
Für Alleinerziehende aus dem Landkreis Ravensburg ist die 
Teilnahme kostenlos. Teilnehmer  aus anderen Landkreisen 
bitte auf Anfrage. 
Anmeldung und Kontakt: Birgit Becker (Haus der Mitte) und über 
Tine Madsen Seminarleiterin.
Seminarleiterin: Tine Madsen, Dipl. Musikerin, Musikpädagogin, 
Atempädagogin und familylab-Seminarleiterin, Family-
Counselor. Tel.: 07502/944313, E-Mail: tine.madsen@familylab.de 
und  www. familylab.de  www.family-counseling.de 

Informationsabende an der Edith-Stein-Schule 
in Ravensburg und Aulendorf (Berufliche Schule)
Am Dienstag, 31.Januar 2017 informiert die Edith-Stein-Schule 
am Standort Ravensburg im Beruflichen Schulzentrum, St.-Mar-
tinus-Straße 77 über ihr schulisches Angebot wie folgt:
Berufskollegs: 18:00 Uhr im Hörsaal
2-jährige Berufsfachschule für Kinderpflege: 18:00 Uhr in Raum 
50a
2-jährige Berufsfachschulen für Ernährung und Hauswirtschaft 
bzw. Gesundheit und Pflege: 18:45 Uhr in Raum 50a
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Berufliche Gymnasien mit den Fachrichtungen Agrarwissenschaft, 
Biotechnologie, Ernährungswissenschaft, Sozial- und Gesundheits-
wissenschaft: jeweils um 19:00 und 20:00 Uhr im Hörsaal
Ab 18:30 Uhr sind zusätzlich die Themenräume zu den einzelnen 
Schularten, Fachgebieten und Unterrichtsfächern geöffnet. Hier 
können sich die Besucher in Gesprächen mit Schülern und Lehr-
kräften weiterführende Informationen einholen.
Am Donnerstag, 02. Februar 2017 findet am Standort Aulen-
dorf, Graf-Erwin-Straße 1 ab 19:00 Uhr die Informationsveran-
staltung zum Sozial- und Gesundheitswissenschaftlichen 
Gymnasium mit den Profilen Soziales und Gesundheit statt. 
Auch hier besteht die Möglichkeit mit Schülern und Lehrkräften 
ins Gespräch zu kommen.
Weitere Infos zu den Schularten finden Sie auf der Homepage der 
Edith-Stein-Schule: www.ess-rv.de. Auskunft erhalten Sie auch 
unter: Tel: 0751 368-201 (Standort Ravensburg) oder 07525 92406-0 
(Standort Aulendorf ).

Gewerbliche Schule Ravensburg
Am Freitag, den 27. Januar 2017 finden wie folgt die Informati-
onsveranstaltungen statt:
Von 12.30 Uhr – 16.00 Uhr können sich interessierte Schüler/innen 
und Eltern über die Ausbildung an den ein- und zweijährigen 
Berufsfachschulen Elektronik, Metalltechnik, Holztechnik, Druck- 
und Medientechnik, Fahrzeugtechnik und Textiltechnik informie-
ren. Dabei werden Einblicke in die jeweiligen Berufe vermittelt und 
es können die entsprechenden Werkstätten besichtigt werden.
Ab 16.30 Uhr präsentiert sich das Technische Gymnasium mit zahl-
reichen offenen Unterrichtsräumen und um 18.00 Uhr mit zentra-
len Informationsveranstaltungen für interessierte Schüler/innen, 
die sich für die sechsjährige Aufbauform (ab Klasse 8) oder für 
die dreijährige Form (ab Klasse 11) interessieren. 
Die sechsjährige Aufbauform eröffnet technisch interessierten 
Schüler/innen von Gymnasien, Gemeinschaftsschulen, Realschulen 
und Werkrealschulen den Wechsel an das Berufliche Gymnasium. 
Spanisch oder Französisch werden dabei als zweite Fremdspra-
che angeboten. 
Das dreijährige Technische Gymnasium ab Klasse 11 vermittelt zu 
den allgemeinen Fächern umfassende Basics in den vier zur Wahl 
stehenden Profilfächern Technik und Management, Mechatronik, 
Informationstechnik und Gestaltungs- und Medientechnik.
Schüler und Lehrer stehen Ihnen gerne an diesem Tag für Fragen 
zur Verfügung und freuen sich darauf, Ihnen die ausgestellten 
Exponate und Werkstätten zeigen und erklären zu dürfen.
Gewerbliche Schule Ravensburg, Tel. 0751/368-100, 
www.gsravensburg.de

Fachtagung für Milchviehhalter  
am 27. Januar in Amtzell:
Die Krise bewältigen – Strategien zum besseren Milchpreis
Eine ganztägige Fachtagung für Milchviehhalter der Region veran-
staltet das Landwirtschaftsamt Ravensburg gemeinsam mit wei-
teren Partnern der beruflichen Erwachsenenbildung am Freitag, 
27. Januar, ab 9.30 Uhr in der Turn- und Festhalle in Amtzell. Nam-
hafte Referenten informieren über aktuelle Themen der Milchvieh-
haltung und Vermarktung.
Frank Gräter von der Landesanstalt für Entwicklung der Land-
wirtschaft und der ländlichen Räume (LEL) in Schwäbisch Gmünd 
berichtet am Vormittag über neue Zahlen vom Rinderreport und 
über Wege, wie die Krise in der Milchviehhaltung bewältigt wer-
den kann. Dies ist auch Thema bei der anschließenden Podiums-
diskussion mit Vertretern der Banken und der Fachberatung. Am 
Nachmittag stellen Referenten aus dem Vermarktungsbereich Stra-
tegien und Konzepte für einen besseren Milchpreis vor. Moderiert 
wird die Veranstaltung von Mitarbeitern des Landwirtschaftsamts 
Ravensburg.
Mitveranstalter der Fachtagung sind die Kreisbauernverbände All-
gäu-Oberschwaben und Tettnang, die Milchvieh-Beratungsdienste 
Leutkirch und Ravensburg sowie die Vereine landwirtschaftlicher 
Fortbildung und Meisterverbände im Kreis Ravensburg und im 
Bodenseekreis. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos.

Am 25. Januar in Vogt:  
Veranstaltung zur Weidehaltung 
Einen Informationsabend zum Thema „Chancen und Grenzen der 
Weidehaltung aus Sicht der Fütterung und aus Sicht der Tierge-
sundheit“ veranstaltet das Landwirtschaftsamt am Mittwoch, 25. 
Januar, um 20 Uhr, im Gasthof Paradies in Vogt. Referenten sind 
Dr. Thomas Jilg vom Landwirtschaftlichen Zentrum Baden-Würt-
temberg in Aulendorf und Dr. Engelbert Albrecht vom Rinderge-
sundheitsdienst Baden-Württemberg. 
Die Weide steht in diesem Jahr im Mittelpunkt einer Veranstal-
tungsreihe des Landwirtschaftsamts Ravensburg. Im Juni folgt 
eine weitere ganztägige Veranstaltung mit Exkursion zum Thema 
„Kurzrasenweide mit saisonaler Abkalbung“. 
Weitere Auskünfte erteilt das Landwirtschaftsamt unter Telefon 
0751 / 85-6010.
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70 Jahre Fasnet in Neukirch - do isch was los!!!
Am Sa. 28.01.2017 um 16 Uhr wird traditionell der Narrenbaum 
gestellt, sodass es dann ab 19 Uhr mit dem XXL Hexenball rich-
tig losgehen kann. Zwei DJ’s, Lumpenkapellen, Tanzaufführungen 
und mehr  sorgen für Unterhaltung pur, in der neuen Narrenhalle 
und im Partyzelt ist für jeden was dabei. Näheres gibt es auf www.
holagi.de, wo es auch die Möglichkeit gibt sich eine Eintrittskarte 
zu reservieren. Der Eintritt beträgt 6 Euro. 
Am So. 29.01.2017 beginnt um 13.30 Uhr der große Narren-
sprung mit über 3000 Mitwirkenden. Für ihr leibliches Wohl gibt es 
entlang des Umzugweges ein vielfältiges Angebot und auch in der 
Narrenhalle und im Zelt ist mächtig was geboten. Die neue Mehr-
zweckhalle bietet auch ruhige Ecken, wo bei Kaffee und Kuchen 
einem gemütlichen Hock nix im Wege steht. 
Auf Ihr Kommen freuen sich die Narren des NV HO-LA-GI Neukirch e.V

Zwillingsbasar
Am Samstag, den 25. März 2017 findet in der Sporthalle Haslach 
bei Wangen der Zwillingsbasar statt.
Zum Verkauf kommt für Zwillinge und Mehrlinge gut erhaltene 
Frühjahr- und Sommerkleidung , Kinderwagen, Spielwaren usw. 
Es werden keine Einzelteile und Plüschtiere angenommen. Außer-
dem wird Tupperware aller Art aus zweiter Hand angenommen 
und verkauft. Beim Verkauf der Kinderwagen beraten erfahrene 
Zwillingsmütter.
Die Kaffee- und Kuchentheke lädt zum Verweilen ein.
Die Annahmegebühr beträgt 2,50 € zusätzlich werden 10% vom 
Umsatz einbehalten.
Annahme: Samstag, den 25. März 2017 von 8.30 – 10 Uhr
Verkauf: Samstag, den 25. März 2017 von 13.30 – 15 Uhr
Rückgabe: Samstag, den 25. März 2017 von 17.15 – 17.45 Uhr
Info und Nummernvergabe: 08382/75328, 0151/61023347

Ausstellung Viktoria Maria Roth
„eine Tüte bunter Wind“ 
im Rathaus Schlier
Eröffnung:	 Sonntag, 22. Januar 2017 um 11.00 Uhr 
Begrüßung:	 Frau Katja Liebmann, Bürgermeisterin 
Laudatio:	 Helga Koch-Brinkmann aus Schlier
 Auftritt:	 Stomping Boots aus Ravensburg
Die Allgäuer Malerin Viktoria Maria Roth präsentiert mit der Aus-
stellung „eine Tüte bunter Wind“ 
einen Querschnitt ihrer Arbeiten der letzten 3 Jahre.
Es ist auch ein Querschnitt verschiedener Mal-Techniken, Aquarelle 
die meist negativ gemalt sind und selbst angerührte Pigmente auf 
Marmorgrund und Holz.
Zur Ausstellung und deren Eröffnung wird hiermit herzlichst ein-
geladen. 
Ausstellungsdauer: 23. Januar bis 28. April 2017 
Rathausstraße 10, 88281 Schlier 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00-12.00 Uhr, Do. 13.30-18.00 Uhr

Kleintierzuchtverein Vogt und Umgebung -  
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Züchterfrauen, 
Züchterfreunde und Jungzüchter,
werte Freunde der Kleintierzucht,
mit der Jahreshauptversammlung am 21. Januar 2017 schließen 
wir das Zucht- und Geschäftsjahr 2016 ab und stellen uns der 
neuen Herausforderung für das anstehende Zuchtjahr 2017. Mit 
Euch zusammen, möchten wir für Züchter und Verein das Neue 
Jahr positiv und kreativ gestalten. Wir laden deshalb alle Mitglie-
der und Interessenten zu unserer Jahreshauptversammlung und 
zur Mitgestaltung des Neuen Jahres recht herzlich ein.
Jahreshauptversammlung: Samstag, den 21. Januar 2017
Ort:  im Flammenhof / Saal in Vogt
Beginn: 20.00 Uhr

Tennisclub Bodnegg e.V.
Einladung zum Hallen-Bändeles-Turnier  !
Termin: Sonntag, den 29. Januar 2017 
Ort: Sportarena Tettnang
Beginn: 10:30 Uhr
Bitte pünktlich erscheinen, da wir ab 11:00 Uhr mit dem Spielen 
beginnen möchten!
Es stehen uns drei Plätze bis 14:00 Uhr zur Verfügung
Spielmodus: Wie immer
Anmeldung: Telefonisch bei Hanspeter Hirt (07520/2772)
Bitte frühzeitig anmelden
Der Vorstand

Kleiderbörse in Schlier / Wetzisreute
Die Börse für Kinder-, Damen- und Herrenbekleidung findet am 
Samstag, den 25. März 2017 in der Festhalle Wetzisreute statt.
Für den kommenden Frühling und Sommer wird angeboten:
• Alles rund ums Kind
(Kleidung Größen 56-176, Schwangerschaftsbekleidung, Spielsa-
chen, Bücher, Kinderwagen  usw.)
• Damen- u. Herrenbekleidung
Warenannahme: Samstag von 8:30 – 9:30 Uhr
Verkauf: Samstag von 13:00 – 15:00 Uhr
Schwangere mit Mutterpass und Begleitperson dürfen ab 
12.30 Uhr einkaufen. 
Warenrückgabe: Samstag von 17:30 – 18:00 Uhr
Die Nummernvergabe findet am Samstag, den 05. März 2017 
ab 18.00 Uhr statt. 
Infos zur Nummernvergabe erhalten Sie unter: 
www.kleiderbörse-schlier.de

Höllteufel Alttann
21.01., 20 Uhr – Zunftball mit Highlife
mit Programm im HBG Alttann
Wir freuen uns auf Euch!
Wo na? In’d Höll na!

Schwäbischer Albverein - Ortsgruppe Wangen i.A.
SAV schaut auf das Jahr 2016 zurück
Am Samstag den 21. Januar um 19 Uhr in der Gaststätte Fronwie-
sen trifft sich der Schwäbische Albverein zur Rückschau des Wan-
derjahres 2016 mit einer DIA Show von Renate Sailer.
Zu diesem Abend sind alle recht herzlich eingeladen, welche an 
den Unternehmungen des Schwäbischen Albvereins Wangen Inte-
resse zeigen. 
Es wird auch das Wanderjahr 2017 vorgestellt.
Nähere Auskunft erteilt Meinrad Sailer unter
Tel. 07522-5121

Informationsabende an der Edith-Stein-Schule 
in Ravensburg und Aulendorf (Berufliche Schule)
Am Dienstag, 31. Januar 2017 informiert die Edith-Stein-Schule 
am Standort Ravensburg im Beruflichen Schulzentrum, St.-Mar-
tinus-Straße 77 über ihr schulisches Angebot wie folgt:
Berufskollegs: 18:00 Uhr im Hörsaal
2-jährige Berufsfachschule für Kinderpflege: 18:00 Uhr in Raum 
50a
2-jährige Berufsfachschulen für Ernährung und Hauswirtschaft 
bzw. Gesundheit und Pflege: 18:45 Uhr in Raum 50a
Berufliche Gymnasien mit den Fachrichtungen Agrarwissenschaft, 
Biotechnologie, Ernährungswissenschaft, Sozial- und Gesundheits-
wissenschaft: jeweils um 19:00 und 20:00 Uhr im Hörsaal
Ab 18:30 Uhr sind zusätzlich die Themenräume zu den einzelnen 
Schularten, Fachgebieten und Unterrichtsfächern geöffnet. Hier 
können sich die Besucher in Gesprächen mit Schülern und Lehr-
kräften weiterführende Informationen einholen.
Am Donnerstag, 02. Februar 2017 findet am Standort Aulen-
dorf, Graf-Erwin-Straße 1 ab 19:00 Uhr die Informationsveran-
staltung zum Sozial- und Gesundheitswissenschaftlichen 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT
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Gymnasium mit den Profilen Soziales und Gesundheit statt. 
Auch hier besteht die Möglichkeit mit Schülern und Lehrkräften 
ins Gespräch zu kommen.
Weitere Infos zu den Schularten finden Sie auf der Homepage der 
Edith-Stein-Schule: www.ess-rv.de. Auskunft erhalten Sie auch 
unter: Tel: 0751 368-201 (Standort Ravensburg) oder 07525 92406-0 
(Standort Aulendorf ).
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PROLANA Manufaktur-Laden 
Am  Langholz  3 
88289  Waldburg-Hannober 

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag  10-18 Uhr
Samstag  10-14 Uhr

Kontakt:
E-Mail:  laden@prolana.com
Telefon: 07529 / 97 21 - 51

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.

www.prolana.com

Design trifft Handwerkskunst:

Zeitlos schöne 
Massivholzbetten
• Edel verarbeitetes Premium-Vollholz 

• Langlebige, stabile Holz-Verbindungen ohne Metall

• Manufaktur-Fertigung in Baden-Württemberg

Auch stark reduzierte Einzel- und Ausstellungsstücke!

Abitur
auf dem zweiten Bildungsweg
am Kolping-Kolleg oder am
Abendgymnasium oder an der
Berufsoberschule für Sozialwesen
darlehensfreies BAföG möglich

oder gleich nach der Realschule
am Sozialwissenschaftlichen oder
am Gesundheitswissenschaftlichen
Gymnasium
Infoveranstaltung 27.01.,18:00 Uhr

Mittlere Reife
an der Abendrealschule

Fachhochschulreife
am Kolping-Berufskolleg
Unterricht tagsüber (einjährig)
oder abends (zweijährig)

Staatlich anerkannte/-r Sozialwirt/-in
3-jährige Fachschule für Sozialwirte
ab Oktober 2017, 14-tgl., Fr. + Sa.

Kolping-Bildungszentrum
Gartenstraße 16, 88212 Ravensburg
www.kolping-bildungszentrum-rv.de

Tag der offenen Tür, 27.01.2017, 14 - 18 Uhr

Wir suchen ab sofort 

1 Mitarbeiter/in im Service in Teilzeit
zum flexiblen Einsatz vor allem für den Abendservice. Erfahrung in 
der Gastronomie von Vorteil.

1 – 2 Mitarbeiter/in(nen) 
im Housekeeping in Teilzeit
Telefonische oder persönliche Bewerbung bitte unter 0 75 20-62 13 

(außerhalb Servicezeiten).

Gasthof zum Schloss  
Inh. Ralph Fischer 
Haslacher Straße 5  ·  88279 Amtzell 

Telefon +49 75 20 62 13 
E-Mail: info@gasthofzumschloss.de

Ich w. (angest., unbefr., im öffentl. Dienst) mit Tochter (3) 
suche dringend eine

3-Zimmerwohnung in Wangen/Kißlegg o. naher 
Umgebung. Wer kann helfen?   Tel. 0174 2458435

140 m2 große, schöne 
und günstige Gewerbe-
fläche zentral in Amt-
zell, Wangenerstr. 12, 
zu vermieten.

Tele fon
01 52  - 

34  56  32  91
oder

0 75  20  - 
60  82

STELLENANGEBOTE

MIETGESUCHE

VERMIETUNGEN

VERANSTALTUNGEN

WAGNER
Druck + Verlag

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · www.dvwagner.de
Anzeigenannahme: Tel. 07154 8222 - 70

Ihre Anzeige schicken Sie bitte an: anzeigen@dvwagner.de

Sehr geehrter
Mediziner,

denken Sie bereits jetzt an Ihre Urlaubszeit und
informieren Sie Ihre Patienten rechtzeitig durch
unsere Amts- und Gemeindeblätter.
Wir beraten Sie gerne.

PRAXISGESCHLOSSEN
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Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

www.vw-autohaus-stuetzenberger.de

Autohaus Stützenberger
Raiffeisenstr. 1 
88353 Kißlegg

Telefon 0 75 63/9 09 10 
info@vw-autohaus-stuetzenberger.de

Hier passt der Preis zum Fahrzeugalter.
Volkswagen Economy Teile:
•   Werden speziell für Fahrzeuge ab 4 Jahren entwickelt, um eine dem Alter entsprechende  

wirtschaftliche Reparatur zu ermöglichen: eine clevere und preisgünstige Lösung.
• Sind echte Volkswagen Teile, in denen das ganze Know-how der Weltmarke steckt.
•  Sind für viele gängige Verschleißreparaturen verfügbar. So gibt es beispielsweise  

Economy Anlasser, Bremsbeläge und -scheiben, Generatoren, Schalldämpfer,  
Starterbatterien sowie Stoßdämpfer und Wischerblätter.

Volkswagen Economy STARTERBATTERIE
Funktionstüchtigkeit auch in extremen Situationen.

Volkswagen Economy Starterbatterie, für ausgewählte Modelle ab 4 Jahren
12 V, 44 Ah, 360 A EN/SAE, 200 A DIN 97,76 €
12 V, 61 Ah, 540 A EN/SAE, 300 A DIN 133,90 €
12 V, 72 Ah, 640 A EN/SAE, 350 A DIN 153,76 €
12 V, 85 Ah, 760 A EN/SAE, 400 A DIN 165,88 €
12 V, 95 Ah, 760 A EN/SAE/GS, 420 A DIN 189,59 €
Preis bei Rückgabe der Altbatterie. Im Preis enthalten: 1 Starterbatterie, zzgl. Einbau

Ihr Servicepartner für  
VW-PKW, VW-Nutzfahrzeuge 

und SEAT-PKW.

UNSER ANGEBOT

ab 97,76 €

BATTERIE-CHECK

O,– €

SEIT 10 JAHREN FÜR SIE DA!

Gelegenheit
Metz LCD Fernseher Solea 55 mit Aufnahme und 
140 cm Bilddiagonale, 1000 Hz. Energie - 
effizienz A+, Super Soundsystem statt 1 1999.- 5 1499.-

Video-, Rundfunk- und Fernsehtechnik

Wolfgang Marb
Verkauf - Reparaturen - Meisterbetrieb

Theresienstraße 31 · 88279 Amtzell
Telefon 07520 96150 · Fax 96151

Lagerverkauf· Jeden Samstag 9-13 Uhr 
Schachenstraße 45, Vogt [Gewerbegebiet) 

Bio-Zitrusfrüchte 
Washington-Navelorangen in 7,5kg 

Kiwi, Zitronen, Ananas und Grapefruit auch einzeln. 

Ab sofort Moro-Blutorangen! 

J.Stimmler,
Meisenweg 4, 8826 7 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86 
Zertifizierter Betrieb,
Kontrollnummer: D-BW-006-17674-H 

Heizölgeruch im Haus? Das muss nicht sein!

Sichern Sie sich unseren Winterrabatt bis Ende Februar!
Ihr Spezialist bei Fragen rund um den Heizöltank.

Staudinger GmbH – Baienfurt – Tel. 0751 41004

PFLEGE


